
Auf lange Sicht

Armutszeugnis
Auch in einem reichen Land wie der Schweiz gibt es Men-
schen, die in Armut leben. Und es werden immer mehr. Beson-
ders gefährdet sind Ältere und Frauen.
Von Sharon Funke, 10.10.2022

Erst gerade hat die Schweiz über eine Reform der AHV abgestimmt. Im 
Abstimmungskampf rückte auch das Thema Altersarmut einmal mehr in 
den öDentlichen viskurs. vie viskussion zu diesem Thema wird leider nie 
alt. 

Besonders Frauen riskieren, im Alter zu Zerarmen. Aber nicht sie allein.

:eit, der Armut ein vatenbrieWng zu widmen? (ie Ziele Menschen sind in 
der Schweiz Zon Armut betroDen) (ie Ziele sind gefährdet, in die Armut 
zu rutschen) Und was bedeutet es überhaupt, in der reichen Schweiz arm 
zu sein)

vas Bundesamt für Statistik jBFS3 gibt 0ährlich :ahlen zur Armutssituation 
heraus. Sie stützen sich für die Armutsmessung auf eine europaweit koor-
dinierte Erhebung, die in über KG Ländern Europas durchgeführt wird.

Armut kann anhand Zon Zerschiedenen xriterien gemessen werden. In 
diesem Beitrag konzentrieren wir uns auf das Zerfügbare Einkommen als 
Jradmesser. Vermögensbestände sind in den vaten nicht berücksichtigt. 

Auch die Armut kennt Abstufungen, man spricht Zon absoluter und relati-
Zer Armut. Bei der absoluten Armut wird eine W2e Jrenze bestimmt, ab der 
Jrundbedürfnisse nicht mehr befriedigt werden können. Absolut armen 
Menschen steht weniger als das E2istenzminimum zur Verfügung.

Bei der relatiZen Armut wird das Einkommen in Relation gestellt zum Ein-
kommen der restlichen BeZölkerung. Eine Rentnerin kann für Schweizer 
Verhältnisse arm sein, auch wenn sie ein Mehrfaches an Einkommen er-
hält im Vergleich zu Menschen in Ländern mit niedrigen Lebenshaltungs-
kosten. RelatiZe Armut drückt sich etwa darin aus, dass die soziale und kul-
turelle Teilhabe aufgrund der knappen Wnanziellen Möglichkeiten einge-
schränkt ist. Man spricht hier Zon Armutsgefährdung. 

Armutsbetrone eid iSerichwzedg
vie letzten Zerfügbaren vaten zur Armut in der Schweiz stammen aus dem 
Pahr 8G8G, wurden also um den Beginn der 5andemie erhoben. :u diesem 
:eitpunkt waren 7,’ 5rozent der Schweizer BeZölkerung Zon Armut betrof-
fen. 

vas entspricht q881GGG Menschen.
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viese Armuts4uote scheint für ein reiches Land wie die Schweiz erstaun-
lich hoch, zudem ist sie in den Zergangenen Pahren angestiegen. 8G6C lag sie 
noch bei 9,q 5rozent. Es läuN zwar ein nationales 5rogramm zur Bekämp-
fung Zon Armut, der Bund ist dabei allerdings nur in einer unterstützenden 
Rolle aktiZ. vie konkreten Massnahmen werden Zon den xantonen und Je-
meinden erarbeitet. vie yaritas Schweiz forderte deshalb 8G6Q eine natio-
nale Strategie mit Zerbindlichen Massnahmen und :ielen. 

Als arm gelten gemäss diesem 5rogramm 5ersonen, die in einem Haushalt 
mit einem Einkommen unterhalb der Armutsgrenze leben. vie Armuts-
grenze wiederum berechnet sich anhand eines Jrundbedarfs, den die 
Schweizerische xonferenz für Sozialhilfe jSkos3 deWniert. vazu zählen un-
ter anderem Ausgaben für –ahrungsmittel, xleidung und Verkehr. Auch die 
durchschnittlichen (ohnkosten werden eingerechnet, weiterhin ein Be-
trag für notwendige Auslagen wie Versicherungen.

vas Bundesamt für Statistik schlüsselt die Armuts4uote nach Zerschie-
denen Merkmalen auf? unter anderem Alter, Jeschlecht, HaushaltstÖp, 
Sprachregion, Haupteinnahme4uelle des Haushalts. vie uote gibt an, wie 
Ziel 5rozent dieser BeZölkerungsgruppe Zon Armut betroDen sind.

5ro  HaushaltstÖp  gelten  unterschiedliche  Armutsgrenzen.  Für 
Einpersonenhaushalte lag die Jrenze 8G8G durchschnittlich bei einem Ein-
kommen Zon 88qQ Franken, bei 5aaren mit 8 xindern unter 6C Pahren bei 
KQ9K Franken pro Monat. 

–ach Alter aufgeschlüsselt zeigen die :ahlen deutlich, dass Menschen 
über 9’ in der Schweiz häuWger als 0üngere wenig zum Leben zur Verfügung 
haben. Sprich, Altersarmut ist in der Schweiz ein Thema. 
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:um besseren Vergleich greifen wir drei weitere Merkmale aus der Erhe-
bung heraus? Jeschlecht, Bildungsstand und HaushaltstÖp.

(ir sehen? Ähnlich hohe Armuts4uoten wie bei den über 9’-Pährigen gibt 
es auch bei den Einelternhaushalten, also zum grossen Teil bei Allein-
erziehenden. vas sind in der Schweiz Zor allem Frauen. Anders ausge-
drückt? Alleinerziehend zu sein, macht einen Jrossteil des Armutsrisikos 
für Frauen aus. vies kann sich wiederum auf die AltersZorsorge auswirken 
und so das Risiko für Armut im Rentenalter Zergrössern.

Ein weiterer Risikofaktor für Armut ist ein tieferer Bildungsstand, denn 0e 
höher der formale Bildungsstand, desto tiefer die Armuts4uote. Beim Je-
schlecht ist der Unterschied insgesamt nicht allzu gross, auch wenn Frau-
en etwas häuWger Zon Armut betroDen sind als Männer. vas zeigt? Frauen 
sind nicht per se armutsgefährdet, es sind Zor allem bestimmte Lebens-
umstände, die als Risikofaktoren wirken.

ArmutsfeäEwrSu fid iSerichwzedgiu Sid ipuroa
Als armutsgefährdet gelten 5ersonen, deren Einkommen wesentlich tiefer 
ist als das der JesamtbeZölkerung. vie Europäische Union legt die Armuts-
gefährdungsgrenze auf 9G 5rozent des Medianä4uiZalenzeinkommens 
fest. 

In der Schweiz liegt diese Jrenze bei 8’G9 Franken pro Monat für Einzel-
personen, für 5aare mit 8 xindern unter 6C Pahren bei ’89K Franken. Im 
Pahr 8G8G lag die uote armutsgefährdeter 5ersonen insgesamt bei 6’,C-
 5rozent, also fast doppelt so hoch wie die Armuts4uote. vie Tendenz ist 
auch hier in den letzten Pahren steigend.
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(ie  oben  bei  der  Armuts4uote  schauen  wir  auch  hier  genauer  auf 
die Verteilung bezüglich Altersgruppen, Jeschlecht, Bildungsstand und 
HaushaltstÖp.

Pugendliche unter 67 Pahren sind fast genauso häuWg armutsgefährdet 
wie ältere Menschen.  vies hängt damit zusammen, dass xinder Zon 
Alleinerziehenden meistens bei ihren Müttern leben und diese wiederum 
überdurchschnittlich häuWg über ein geringes Einkommen Zerfügen. 

6’,C 5rozent armutsgefährdete 5ersonen in der Schweiz, das bedeutet fast 
ein Sechstel der BeZölkerung. –och einmal? vas ist nicht gerade wenig für 
ein reiches Land. 
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Im europäischen Vergleich liegt die Schweiz im Pahr 8G8G mit diesen :ahlen 
etwa in der Mitte   kurz Zor unserem –achbarn veutschland, aber hinter 

sterreich, Frankreich, den –iederlanden oder vänemark. In Tschechien 
liegt die Armutsgefährdungs4uote mit Q,’ 5rozent am tiefsten, in Bulgarien 
mit knapp 8C 5rozent am höchsten. 

vas Statistische Amt der Europäischen Union jEurostat3 stellt auch eine 
Auswertung der Armutsgefährdung aufgeschlüsselt nach Jeschlecht und 
Alterskategorie zur Verfügung. ver Unterschied zwischen Frauen und 
Männern ist bei den Senioren in der Schweiz besonders frappant. Ähnli-
ches gilt auch für unsere –achbarländer sterreich und Italien. In veutsch-
land ist der Unterschied nicht ganz so hoch, e2istiert aber ebenfalls. –ur in 
Frankreich ist das Armutsrisiko bei unter 9’-Pährigen höher als bei den Äl-
teren, was unter anderem an der geringeren Teilzeitarbeits4uote bei Frauen 
sowie der hohen xinderfremdbetreuungsrate liegen könnte.

(elche EDekte die aktuellen xrisen   5andemie, In ation, Energiekrise   
auf die Armut haben, lässt sich noch nicht genau sagen. Für Ziele europäi-
sche Staaten sind zwar bereits vaten für das Pahr 8G86 Zerfügbar. Ein Ver-
gleich der Armutsgefährdungs4uote Zon 8G8G mit der Zon 8G86 zeigt aber 
jnoch3 keine eindeutigen 5andemieeDekte? Teilweise ist die uote gestie-
gen, teilweise gesunken. In unseren –achbarstaaten unterscheiden sich die 
Entwicklungen ebenfalls? In veutschland ist die Armuts4uote beispiels-
weise um G,K 5rozentpunkte gestiegen, in den anderen –achbarländern 0e-
weils um weniger als 6 5rozentpunkt gesunken.

(as aber klar ist? Auch in reichen –ationen wie der Schweiz ist ein erheb-
licher Teil der BeZölkerung Zon Armut betroDen oder Zom Risiko bedroht, 
in die Armut zu rutschen. Eine besonders Zerletzliche Jruppe sind Frau-
en, die sich scheiden lassen, die ihre xinder allein grossziehen und deren 
AltersZorsorge dann ebenfalls knapp ausfällt.
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